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POLYURETUB 130 REFERENZEN 
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EXPO’98  LISSABON - PORTUGAL  
 
 
 
DDiiee  lleettzzttee  WWeell ttaauusssstteell lluunngg  ddeess  2200..  JJaahhrrhhuunnddeerrttss   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach dem Beginn im März 1996 wurde die Baustelle für die  
Weltausstellung in Lissabon im April 1998 beendet. Das erste 
Wärme-Kälte-Kraftwerk Europas versorgt für die erste Zeit die 60 
Hektar Ausstellungsgelände, um dann nach einer Erweiterung des 
Geländes auf 350 Hektar ein neues Stadtviertel mit 25.000 
Bewohnern und 18.000 Berufstätigen zu versorgen. Dieses 
Kraftwerk hat eine Kälteleistung von 90 MW und eine 
Wärmeleistung von 44 MW.  
42 Kilometer vorisolierte Leitungen vom Typ Polyuretub 130  
wurden zur Versorgung zwischen dem Kraftwerk und 70 auf dem 
Gelände erbauten Gebäuden geliefert.  
Innerhalb von 24 Monaten lieferte INPAL Industries  192 LKWs voll 
zur Versorgung der Baustelle mit Rohren und Zubehör, die im 
Boden und als Freileitungen verlegt wurden.  
 
Als Konzessionsinhaber für Wärme- und Kältenetze wird das Netz 
von Climaespaço , einer Tochter von Elyo, Climespace, GDF 
International und RAR Ambiente, über 25 Jahre betrieben.  
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Betriebsdaten :  
 

 Kühlwasser:  4 – 12° C 15 bar max.  
 

 Heizwasser :  100 – 70° C 15 bar max.  
 

 
Lieferungen : 
 

Polyuretub 130  
DN 50 bis 800 

in Längen von 12 m. 
 

 
 

 Mediumrohr : 
Schwarzes längs-geschweißtes Stahlrohr gemäß NFA 49142. 
 

 Isolierung : 
PU-Schaum mit einer Dichte von 80 kg/m3. 

 
 Mantel : 

HDPE. 
 
 Mehr als 3500 Verbindungssets. 
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FORUM 2004  BARCELONA - SPANIEN 
 
 
WWeell tt --KKuull ttuurrffoorruumm  
99..  MMaaii   ––  2266..  SSeepptteemmbbeerr  22000044  
  
 

Das Forum ist der Initiator einer der größten Baustellen städtebaulicher 
Neugestaltung in Europa. Es hinterlässt in Barcelona ein komplett 
renoviertes Viertel, erbaut nach Kriterien der Nachhaltigkeit; ein neuer 
Bereich für Wohnungen, Gewerbe und Kultur.  
 
Die zu bebauende Zone bedeckt eine Fläche von über 15 Hektar und 
befindet sich zwischen Besos und dem Meer. Die Errichtung neuer 
Wohngebäude, Büros, Hotels, Einkaufszentren und eines Universitäts-
Campus erleichtert den Anschluss des Viertels an das Zentrum Barcelonas.  
 

 
 
 

 
INPAL Industries lieferte für das erste spanische Netz 2003 – 
2004 vier Kilometer  vorisolierte Leitungen vom Typ Polyuretub 
130. 
 
Rohre und Zubehör wurden unterirdisch verlegt von Aïgues de 
Barcelona und Acsa (Agbar Construction S.A.).  
 
Districlima, der Besitzer des Netzes, sichert eine Nutzung über 25 
Jahre zu.  Districlima wurde von den Gesellschaften Elyo Iberica, 
Agbar, Tersa, Idae und Icaen gegründet. 
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Betriebsdaten: 
 

 Kühlwasser:  5° – 12° C 13 bar max.  
 

 Heizwasser:  100° – 70° C 15 bar max.  
 

 
Lieferung: 

Polyuretub 130  
DN 80 bis 500 

in Längen von 12 m. 
 
 

 Mediumrohr : 
Schwarzes längs-geschweißtes Stahlrohr gemäß NFA 49142. 
 

 Isolierung : 
PU-Schaum mit einer Dichte von 80 kg/m3. 

 
 Mantel : 

HDPE. 
  

 Kugelhähne JIP : 
DN 500 – 400 – 300 – 250. 
  

 Alarmsystem DELFIN. 
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22 @ - 2005-2007 BARCELONA - SPANIEN 
 

 
 

Das Viertel von Poble Nou 
 
 
Der Stadtteil 22@ ist das erste Viertel Barcelonas mit zentraler Klimatisation:  
 

·  Ein öffentlicher Service für Unternehmen, der bis zu 70% der Nachfrage des Bezirks decken 
wird. 

·  Ein Projekt, dass bis zu 40% Energie einsparen wird. 
 

Anlässlich des Welt-Kulturforums von 
2004 wurde das Heiz-Kühl-Kraftwerk 
von Besos zur Versorgung der 
Hauptgebäude dieses Viertels 
erstellt. Damit war die Möglichkeit zur 
Erweiterung des Netzes gegeben.  
Nach dem Erhalt der Konzession, 
errichtete Districlima das Netz. Diese 
Operation fand gleichzeitig mit der 
Ansiedlung neuer Unternehmen in 
der Zone statt, um das Angebot der 
Nachfrage anzupassen. Die 
Errichtung eines neuen Hilfs-
Kraftwerks im Ca l‘Aranyó am 
„ Media Park“ wurde genehmigt. Es 
wird mit dem schon in Betrieb 
befindlichen Kraftwerk des Forums 
verbunden.  

Dieser zweite Bauabschnitt umfasst auch die Nutzung des ehemaligen Fabrikschornsteins, um so 
das Erbe der « Manchester Catalan » mit der Zukunft zu verbinden.  
 
Zur Zeit werden  die Achsen der Straßen Carrer Llull – Carrer Pujades – Carrer Llevant - Carrer 
Llacuna, der Parc Central und der „ Media Park“ versorgt. 
 
 
Districlima  ist Bauherr und 
Gecsa ausführendes Unter-
nehmen. Die Firmen Acsa und 
Copisa führen die Verlegung und 
den Tiefbau durch. Die Montage 
wurde durch die Firmen Talleres 
Cosgaya, Agrusolpi und Mones - 
Nervion Montajes y 
Mantenimientos durchgeführt. 
Ebenfalls am Projekt beteiligt 
waren die Unternehmen Six 
Constructors und Rubatec. 
 
 



������������	
�����
��	

	

	

 
����������	 �	��	�		 ���
���	����	����	
 

 
 
 
 

INPAL Industries lieferte von 2005-2007 16 Kilometer vorisolierte Leitungen vom Typ  
Polyuretub 130 . 
 
 
Betriebsdaten: 
 

 Kühlwasser :  6° – 12° C  13 bar max.  
 

 Heizwasser :  110° – 75° C  15 bar max.  
 
Lieferung : 

Polyuretub 130 
von DN 50 bis 800 

in Längen von 12 m. 
 

 Mediumrohr : 
Schwarzes längs-geschweißtes Stahlrohr gemäß  
EN 10217. 
 

 Isolierung : 
PU-Schaum mit einer Dichte von 80 kg/m3. 

 
 Mantel : 

HDPE. 
  

 Kugelhähne JIP : 
DN 50-600 
  

 Alarmsystem DELFIN. 
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RIXHEIM – 2008  ELSASS - FRANKREICH  
 
 

Die Île Napoléon 
 
Rixheim, Bettenstadt im Kreis Mulhouse, baut in die Tiefe. Der Kommunalverband  der Île Napoléon 
hat beschlossen, ein Kraftwerk, das mit Erdwärme, Biomasse und Erdgas betrieben wird, und die 
dazugehörigen Fernwärmenetze zur Versorgung der neuen Gewerbezone Petit Prince zu errichten 
Angebunden an ein Holzheizwerk versorgt die Erdwärme-Erweiterung dank 10 km langer Leitungen 
zwei Genossenschaften und 170 Einzelgebäude. Dies ist eines der größten Projekte der nächsten 
Jahre in Rixheim. Die vorgesehenen Netzerweiterungen können an bereits montierten, vorisolierten 
Ventilen angeschlossen werden 
 
 

Das Kraftwerk hat eine Leistung von 12 bis 
18 MW. Das von der Erdwärme erhitzte 
Wasser, das einer wasserführenden Schicht, 
„Grosser Oolith“ genannt, in 700 m Tiefe 
entnommen wird, hat 45° C. Dieses 
Verfahren wird bereits seit zehn Jahren im 
schweizer Ort Riehen erprobt. Die zu 60% 
an Biomasse und 20% an Gas (bei großer 
Kälte) gekoppelte Erdwärmeenergie bringt 
Kosteneinsparungen von 30%. Rixheim 
betreibt dank der Erdwärme aktiv 
Umweltschutz:  keine Emission von 
Treibhausgasen, Feinstaub und CO².  
 

 
Bauherr: 

Kommunalverband der Île Napoléon  
– Sausheim (68390) 

 
Bauleitung: 

BE GIRUS Ingenieure – Vaux en Velin 
(69120) 
 

Auftragnehmer: 
EUROVIA – Kingersheim (68264) 

 
Installateur: 

IMHOFF– Gérardmer  (88400) 
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INPAL Industries lieferte im März-April 2008 10 Kilometer vorisolierte Leitungen vom 
Typ  Polyuretub 130 . 
 
 
 
Betriebsbedingungen: 
 

 Heizwasser : 109° – 89° C  
 4 bar max.  
 
Lieferung : 

Polyuretub 130  
von DN 25 bis 250 

in Längen von 12 m 
 
 

    Mediumrohr : 
       Schwarzes längs-geschweißtes Stahlrohr gemäß  

 EN 10217. 
 

 Isolierung : 
PU-Schaum mit einer Dichte von 80 kg/m3. 

 
 Mantel : 

HDPE. 
  

 Kugelhähne  
 

 Alarmsystem DELFIN. 
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CLIMESPACE  - PARIS – 2009  
 
 
 

Das Fernkälte-Netz in Paris 
 
Als Vertragslieferant der Stadt Paris seit 1991 
produziert und verteilt CLIMESPACE Kältemedien zur 
Klimatisierung. Das 70 km lange Netz in Abwasser-
Kanälen und als Erdleitungen wurde seit 18 Jahren zu 
großen Teilen von INPAL Industries geliefert.  
Das Hauptnetz im Zentrum erstreckt sich über das 1., 
2., 7., 8., 9. und 16. Arrondissement. Ein zweites, 
unabhängiges Netz in Bercy befindet sich im 12. und 
13. Arrondissement. Komplett unterirdisch verläuft 
dieses Netz hauptsächlich in Röhren der 
Stadtentwässerung oder unter den Straßen, somit sind 
85% begehbar.  Dieses engmaschige Netz wird 
regelmäßig und täglich kontrolliert.  
 
CLIMESPACE hat durch ständigen Ausbau die Nutzleistung des Netzes verdoppelt.  
 
 
 
 
Bauherr : 

CLIMESPACE - Paris 
 

Installateure : 
SADE– Rosny sous Bois 
ELYO Installation – 
Puteaux 
SPAC Aulnay sous Bois 
DARRAS ET JOUANIN 
SUBURBAINE  

 
Investitionen von 231 M€ seit 
1991. 
 
5 Kühlwerke in Betrieb 
 
1 Eiswasser-Speicher von   
10 MW 
 
Gesamtleistung 164 MW 
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2009 – Fernkältenetz Luxembourg  
 
1860 Meter Rohr der Dimension DN 500 wurden bereits im Februar im Boulevard Saint Germain zur 
Kreuzung mit dem Boulevard Raspail und in den Straßen de Courty und de l’Université verbaut. Die 
Verlegefirmen für dieses Projekt sind COFELY Installation und SADE aus Rosny sous Bois.  

 
Betriebsbedingungen: 
 

 Kühlwasser: 4° – 14° C  16 bar max.  
 
Lieferung: 

POLYURETUB 130  
DN 500 

in Längen von 12 m 
 
 

    Mediumrohr : 
       Schwarzes längs-geschweißtes  

Stahlrohr gemäß  EN 10217. 
 

 Isolierung : 
PU-Schaum mit einer Dichte  
von 80 kg/m3. 

 
 Mantel : 

HDPE. 
 

   300 Bögen 
 

 800 Verbindungssets 
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Nr. Jahr  Bauherr Bauleitung Verlegebetrieb Ort  Dpt  Leitungen Betriebs-

Bedingungen 
1 1986 IBM / La Gaude OTH / Nice BERGEON / Aubagne IBM / La Gaude 6 600 m DN 160 + 315 HW - 45°C + KW -  

12° (PVC) 
2 1986 NATO / Belgien  DANOTHERM B.A. / Brüssel B 400 m DN 50 + 80 HW - 100°C  - 10 bar 

- + KW 
3 1987 OPHLM de L'Eure  LENUD / Darnétal Gewerbegebiet von 

Gaillon 
27 1000 m DN 65 - 125 HW - 90°C 

4 1987 HLM de Louviers BEB / 
Montivilliers 

LENUD / Darnétal HLM Tisserands 27 1500 m DN 20 - 65 HW - 90°C 

5 1987 OPHLM de 
Bergerac 

STREICHENBER
GER 

CQFM - PIERRON / 
Cahors 

HLM Lacatte 24 1300 m DN 40 - 100 HW - 90°C 

6 1987 OPHLM de Rouen CGCE / Chatillon SADE / Sotteville ZUP des Sapins 76 6700 m DN 32 - 200 HW - 110°C - 10 bar 

7 1988 DCE CET / Paris CGC / Evry Gif-sur-Yvette 91 1700 m DN 25 - 110 HW - 90°C + ECS - 
55°C 

8 1988 ADP / Orly  SADE / Rosny-sous-Bois Flughafen Ch. De 
Gaulle 

95 2200 m DN 65 - 250 HW - 110°C + KW - 
7°C - 16 bar 

9 1988 MATRA / Salbry  THERMIE SOLOGNE MATRA-Werk 18 800 m DN 100 -  250 HW - 110°C 

10 1988 OPAC / Amiens CGC / Amiens SADE / Arras ZUP La Pigeonnière 80 4800 m DN 125 - 
350 

HW - 110°C 

11 1988 Dpt de la Vienne Cab. ALLAIN SPIE TRINDEL Futuroscope 86 2200 m DN 50 - 200 HW - 95°C 

12 1989 EDLI LMB SADE Eurodisney 77 23000 m DN 80 - 
300 

HW - 105° C- 6 bar + 
KW 

13 1989 HLM de L'Est BE Heine SNTP / Chalons-sur-
Marne 

Citée de la Bidée 51 2000 m DN 25 - 150 HW - 110°C 

14 1989 SEMAN / Nice  BERGEON / 
Aubagne 

ICART CICA / Antipolis 6 1500 m DN 40 - 200 HW - 45°C-  4 bar 

15 1989 SAEM RESONOR CGC / Roubaix SOGEA / Tourcoing Résonor / Roubaix 59 2000 m DN 80 und 
100 

HW - 90°C 

16 1990 Dpt du Nord  SAMEE / Wattignies Sains du Nord 59 1500 m DN 32 - 100 HW - 105°C 

17 1990 ADP / Orly  SPIE / Lagny Flugplatz Ch. De 
Gaulle 

95 1100 m DN 200 HW - 110°C- 16 bar + 
KW 

18 1991 Warschau SAVIMEX CONTES Fernwärme Warschau PL  500 m DN 80 - 100 HW - 105°C 

19 1991 INRIA  TNEE / Rueil-Malmaison Rocquencourt 78 1500 m DN 65 - 200 HW - 90°C 

20 1992 GASCO  AIR COND. AND CO Abu-Dhabi VAE 1300 m DN 65 - 100 KW 

21 1992 SEM / St Jean CINERG JTEC / Berne Saint Jean Royan 26 3500 m HW - 90°C 

22 1992 COPRINOR / 
Fécamp 

Cab. Bouligaud SOCHAN / Le Havre Les Vikings 76 850 m DN 50 - 100 HW - 90°C 

23 1992 CLIMESPACE CPCU SEM - ENTREPOSE - 
SADE 

Abwasserkanäle von 
Paris 

75 70000 m DN 80 - 
600 

HW - 5°C + Victaulic 

24 1993 HLM de Marseille  MISSENART QUINT HLM La Solidarité 13 1600 m DN 65 - 200 HW – 110°C 

25 1993 HLM de Forbach DISTRICHALEU
R 

 Lycée Choeneck 57 1300 m DN 100 HW - 90°C 

26 1993 Verteidigungs-
ministerium 

  B.A. / Istres 13 3500 m HW - 90°C 

27 1993 CROUS SACIM SERIGE CROUS / Toulouse 31 1600 m HW - 90°C 

28 1993 BFCM / 
Strasbourg 

OTE TNEE BFC Banque 67 786 m DN 150 HW - 90°C 

29 1993 CHS Pistel  FRANGECLIM CHS Pistel  1700 m HW - 90°C 

30 1994 ALPES ENERGIE CINERG RULLAND Faverges 74 3000 m DN 150 HW - 90°C 

31 1994 CG des Flandres CGC SOGEA Camaieu 59 1900 m DN 200 + 
125 

HW - 110°C 

32 1994 NESTLE  SULZER Fabrik Nestlé 77 5500 m DN 40 - 300 HW - 90°C 

33 1994 AIC  EGCS  Jonzac 17 1000 m DN 350 HW - 90°C 



������������	
�����
��	

	

	

 
����������	 �	��	�		 ���
���	����	����	
 

 
 
 

Nr. Jahr  Bauherr Bauleitung Verlegebetrieb Ort  Dpt  Leitungen Betriebs-
Bedingungen 

34 1995 Stadt Rennes  SEVMATP Gewerbegebiet de La 
Poterie 

35 1100 m DN 200 HW - 110°C 

35 1995 Stadt Valence  AIC Valences 26 3000 m DN 150+ 
250 

HW - 90°C 

36 1995 Stadt Poitiers  SPIE Gewerbegebiet St Eloi 86 DN 65 - 200 HW - 110°C 

37 1995 Stadt Clichy  INES Gewerbegebiet des 
Berges 

92 2000 m DN 40 - 200 HW - 105°C 

38 1996 STRF  AIC Valences 26 3000 m DN 150 + 
250 

HW - 90°C 

39 1996 CLIMAESPACO ENTREPOSE SMM Parque Expo 98 / 
Lisboa 

P 39000 m DN 65 - 
800 

HW - 100°C + KW - 
4°C - 15  bar 

40 1996 SSBAIF SSBAIF STIRET B.A. 217 / Brétigny 91 2550 m DN 200 HW - 90°C + Victaulic  

41 1997 Dir. Génie  MISSENART QUINT Kaserne Lemonnier 35 1000 m  HW - 90°C 

42 1997 Stadt Rennes  SADE Gewerbegebiet de la 
Poterie 2 

35 4000 m DN 200 HW - 90°C 

43 1997 Fernwärme-
Gesell. Créteil 

 STIRET Gewerbegebiet des 
Sarrazins 

94 1650 m DN 50 - 200 HW - 110°C 

44 1997 CTBA CRYSTAL CRYSTAL CTBA / Bordeaux 33 1000 m DN 32 - 150 HW - 90°C 

45 1998 Fondation John 
Boost 

Fondation John 
Boost 

SPIE Fondation John Boost 24 600 m DN 150 HW - 90°C 

46 1999 OPAC Amiens DALKIA Amiens SEBSOON ZUP La Pigeonnière 62 900 m DN 250 + 200 HW - 90°C 

47 2000 Sté Caennaise de 
Cons. 

DALKIA SADE Caen / Pierre Heuzé 14 660 m DN 125 HW - 90°C - 10 bar 

48 2001 OPAC Bordeaux   HLM de Bordeaux 33 800 m DN 250 + 200 HW - 90°C 

49 2001 Stadt Vierzon DALKIA CLIMATELEC Le Clos du Roy 18 1900 m DN 250 - 
200 

HW - 90°C 

50 2001 Verteidigungs-
Ministerium 

SSBAIF ICE - BIR B.A.103 / Cambray 62 7300 m DN 50 - 300 HW - 105°C - 6 bar  

51 2001 Logis Habitat DALKIA Amiens RTS Gewerbegebiet 
Abbeville Est 

80 900 m DN 200 - 50 HW - 90°C 

52 2001 DALKIA CRYSTAL CRYSTAL Cachan 94 1200 m DN 150 HW - 90°C  

53 2001 SCIC ELYO ELYO Lesigny 77 600 m DN 100 HW - 95°C 

54 2001 DALKIA CRYSTAL CRYSTAL Villeneuve St Georges 94 4800 m DN 80 - 200 HW - 95°C 

55 2002 DALKIA DALKIA PRIMORAC / BERTHIER Joué les tours 37 4200 m DN 32 - 250 HW - 90°C 

56 2002 Stadt Rennes SADE SADE Rennes 35 1600 m DN 80, 150, 
200 

HW - 90°C 

57 2003 R.M.G.E. R.M.G.E. THERMATIC Carmeaux 81 1700 m DN 250 - 
125 

HW – 90°C 

58 2003 Stadt Rennes SOBREC SADE ZAC Beauregard 35 1900 m DN 250 - 
125 

HW – 109°/70°C-  
16 bar 

59 2003 Krankenhaus 
Strasbourg 

COFATHEC SOGECA Nouvel Hôpital Civil 67 520 m DN 400 - 200 HW – 85/ 65°C 

60 2003 SCIC ELYO EMS TANGE Créteil 94 4200 m DN 200 - 50 HW – 90°/ 70°C 

61 2003 Stadt Seynod CRYSTAL ABP Seynod 74 1800 m DN 250 HW – 110°/85°C 

62 2003 SOCCRAM ABP SCTM Chenove 21 2500 m DN 65 - 150 HW – 105°C 

63 2003 Stadt Mons in 
Belgien 

Service 
Technique  

INPAL Groupe Scolaire 59 1000 m DN 50 - 100 HW – 90°/70°C 

64 2004 Armee-Ministerium DDE  DAGUET BA 705 Tours 37 1900 m DN 65 - 200 HW – 90° /70°C 

65 2004 OPAC 
Chäteauroux 

ELYO HERVE THERMIQUE Cité Beaulieu 36 1500 m DN 250 HW – 90°/70°C 

66 2004 Verteidigungs-
Ministerium 

SSBAIF INPAL BA 132 Colmar 68 9000 m DN 40 - 300 HW – 110°/70°C 
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Nr. Jahr  Bauherr Bauleitung Verlegebetrieb Ort  Dpt  Leitungen Betriebs-
Bedingungen 

67 2004 Stadt Fraize DECHAZEAUX IMHOFF Holzheizwerk 88 2000 m DN 25 - 200 HW – 105°C 

68 2004 Krankenhaus 
CALOT 

DALKIA INPAL Berck / Mer 62 1800 m DN 150 HW – 109°/85°C 

69 2004 Malteurop WARTSIA INPAL Vitry Le François 51 300 m DN 250 HW – 90°/70°C 

70 2004 Aigües de 
Barcelona 

ELYO Gymsa 
Iberica 

AGBAR Barcelona Forum 2004 E 4300 m DN 80 - 500 HW - 110°/70°C 
10 bar 

71 2004 HLM HLM AXIMA HLM de SOYAUX 16 4000 m DN 40 – 250 HW - 105 °C - 6 bar 

72 2004 Krankenhaus 
MARCHAND 

SERIGE PROMOSANIT Krankenhaus  
 G. Marchand 

31 2000 m DN 125 HW - 105°C - 6 bar 

73 2004 CPCU BERIM CTIM Semapa 75013 Paris 75 1400 m DN 500 - 150 HW - 109 °/70°C 

74 2004 SEMHACH GAUDRIOT EMS Chevilly La Rue 94 2500 m DN 200 - 150 HW -109°/70°C 

75 2004 DALKIA OTUI ABP Viry Chatillon 91 2800 m DN 200 - 80 HW - 105°/70°C 

76 2004 SNI OTHEM CEGELEC Kremlin Bicêtre 94 2200 m DN 50 - 150 HW - 90°/70°C 

77 2005 Krankenhaus DE 
SAINTES 

 CRYSTAL / HERVE 
THERMIQUE 

neues Krankenhaus 
DES AVENES 

17 900m DN 250 
900m DN 200 

HW – 105°/80°C   
KW – 7°/12°C 

78 2005 C.E.A. C.E.A. INPAL LASERMEGAJOULE 33 60m DN 600 + 150 HW – 105°/80°C   
KW – 7°/12°C 

79 2005 ELYO ELYO AMEC SPIE ZA LASERIS 33 2000m DN  80 - 450 HW – 90°/100°C 
KW -  7°/12°C 

80 2005 Stadt Chambéry DDE SCREG Sud Est Tunnel des Monts 73 100 m  DN 250 Löschleitung Guss 

81 2005 SIEMP OTH ABP La Celle St Cloud 78 5000 m DN 300 - 125 HW – 90°/40°C 

82 2005 SIEMP OTH BIR La Celle St Cloud 78 4000 m DN 150 - 65 HW – 90°/40°C 

83 2005 CPCU BERIM CTIM Paris 75 2400 m DN 500 - 150 HW – 105°/70°C 

84 2005 EADS  EMS Les Mureaux 78 2000 m DN 200 - 100  

85 2005 Air France ADP ISS Energie Roissy - CDG 95 600 m DN 300 - 100 HW – 90°/70°C 
KW – 5°/12°C 

86 2005 SEMACH Saunier et 
associés 

EMS Chevilly La Rue 94 1800 m DN 150 - 100 HW – 105°/70°C 

87 2005 Stadt Athis Mons Cabinet Vail ELYO Gymnasium St Charles 91 1000 m DN 150 - 65  

88 2005 SNI  CEGELEC Le Kremlin Bicêtre 94 1500 m DN 150 - 65  

89 2005 SCUC  Nord Est TP Créteil 94 1500 m DN 250 - 80 HW – 105°/75°C 

90 2005 Klinikzentrum  
Meaux 

Barbosa – Vivier CARGOCAIRE Krankenhaus Meaux 77 900 m DN 200 HW – 90°/70°C 

91 2005 CHI des Portes de 
L'oise 

BETM CARGOCAIRE Beaumont / Oise 95 500 m DN 150 - 80 HW – 90°/70°C 

92 2005 SOVAM SOVAM SOVAM Serres 85 44 2100 m DN 200 - 125 HW – 90° - 70° 

93 2005 OPAC Tours OPAC Tours  INPAL Sanitas 37 500 m DN 200 + 150 HW – 90°/70°C 

94 2006 PDM DALKIA FIMAT Qimperlé  29 180 m Inox 100  
100 m 32 
+ TUCAL DN 250 

Kondensate 

95 2006 Stadt Rennes SOBREC SADE Rennes Beauregard 35 1700 m DN 250 
300 m DN 100 

 

96 2006 DALKIA Ville de Clermont ISS ENERGIE Les Cezeaux 69 800 m DN 150 -100 HW 105°/85C 

97 2006  DALKIA Métropole Habitat INPAL  La Marandinière 42  800 m DN 150 HW 105°/85°C 

98 2006 Veterinär-Schule  Ecole d’Ecully INPAL Ecully 69 700 m DN 200 - 65 HW -90°/70°C 
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Nr. Jahr  Bauherr Bauleitung Verlegebetrieb Ort  Dpt  Leitungen Betriebs-
Bedingungen  

99 2006  Stadt Lyon Stadt Lyon BLANCHARD ET 
BLAZQUEZ 

Lyon Gerland 69 400 m DN 125 HW 90°/70°C 

100 2006 Stadt Hauteville 
Lomptes 

POYRY IDEX Hauteville Lomptes 01 2000 m DN 100 - 50 HW 90°/70°C 

101 2006  CHU de Lyon BGR INPAL CHU de Pierre Bénite 69 600 m DN 125 HW 90°/70°C 

102 2006 Kommunalverb. 
Vallée de Saint 
Savin 

CODEF Ingénierie AMEC SPIE Capag Therme von Cauterets 65 2300 m Inox D N65 Thermalwasser 
55°C 

103  2006 Stadt Saulxures 
sur Moselotte 

BE 
DECHAZEAUX 
INGENIERIE 

IMHOFF Stadt Saulxures sur 
Moselotte 

88 4000 m DN 200 - 32 HW – 90°/70°C 

104 2006 Stadt Liffol le 
Grand 

BE FLUID 
CONCEPT 

IMHOFF Stadt Liffol le Grand 88 2100 m DN 125 - 20 HW – 90°/70°C 

105 2006  Crystal Alcatel INPAL Process Industriel 62  HW – 6°/12°C 

106 2006 Sellier Amiens INPAL Klärwerk 80  HW. – 90°/75°C 

107 2006 Stadt Créteil SERMET NFEE Créteil 94 600 m DN 200 HW – 109°C 

108 2006 Stadt Champigny BERIM NFEE Champigny sur Marne 94 1480m DN 250 - 80 HW – 109°C 

109 2006 CLIMESPACE Eau et Force ELYO Paris Georges V 75 812 m DN 500 KW - 5°/12°C 

110 2006 CLIMESPACE Eau et Force SADE Paris Rue Balzac 75 488 m DN 500 - 250 KW - 5°/12°C 

111 2006 CLIMESPACE  SADE Paris Rue de 
Manutention 

75 120 m DN  800 - 400 KW – 5°/12°C 

112 2006 CLIMESPACE  SPAC Paris Champs Elysées 75 576 m Dia 500 KW – 5°/12°C 

113 2006 OPAC LC Consultants DALKIA Plessis Robinson 92 780 m DN 250 HW – 90°/70°C 

114 2006 CLIMESPACE  SPAC Paris Tolbiac 75 1100 m DN 600 KW – 5°/12°C 

115 2006 Stadt Clichy  ELYO Bac D'Asnières 92 2090 m DN 40 - 250 HW – 105°/75°C 

116 2006 OPAC LC Consultants DALKIA Plessis Robinson 92 780 m DN 250 HW – 90°/70°C 

117 2006 CLIMESPACE  SPAC Paris Tolbiac 75 1100 m DN 600 KW – 5°/12°C 

118 2006 Stadt Clichy  ELYO Bac D'Asnières 92 2090 m DN 40 - 250 HW – 105°/75°C 

119 2006 ELYO 
COMPIEGNE 

 ELYO INSTALLATION COMPIEGNE  60 5200 m DN 65 - 300 HW – 109°/75°C 

120 2006 DISTRICLIMA GECSA UTE Elyo – Copisa 
UTE Acsa 

Barcelona RSMB E 16000 m DN 80 - 600 HW - 110°/70°C 
10 bar 

121 2007 Kommune von 
Lezay 

 SOPAC 79 Holzheizwerk Lezay 79 5000 m DN 20 - 200 HW - 90°/70°C - 4 
bar 

122 2007 Stadt Nantes Elyo EGC et COCA 44 Gewerbegebiet Pré 
Gauchet 

44 1500 m DN 80 - 300 HW - 105°/85°C - 4 
bar 

123 2007 C.H. de Vierzon  Baron Bonivin La Noue 18 1500 m DN 20 - 200 HW – 95°/75°C - 4 
bar 

124 2007 Komm. St Pierre 
du Chemin 

 Thermique Sud 
Vendée 

Holzheizwerk 85 3300 m DN 20 - 80 HW - 90°/75°C 
4 bar 

125 2007 Bürgerm. Gironde 
: Dropt 

CAPINGELEC SAITA  Gironde / Dropt 33 3600 m DN 32 - 150 HW – 90°/70 °C 
6 bar 

126 2007 Stadt St Nabord BE Fluid Concept IMHOFF Stadt St Nabord 88 4500 m DN 20 - 150 HW – 90°/70°C – 4 
bar 

127 2007 Climespace  Elyo Installation Av Georges V 75 160 m DN 500 KW 7°/13°C 

128 2007 Climespace  Sade Rosny sous Bois Rue Washington 75 560 m DN 400 - 500 KW 7°/13°C 

129 2007 Climespace  SPAC Champs Hélices 75 800 m DN 500 KW 7°/13°C 

130 2007 OPAC 94  NFEE Orly 94 800 m DN 125 - 150 HW – 90°/70°C 

131 2007 Stadt Fontenay 
s\bois 

BERIM Elyo Installation Fontenay\Bois 94 1836 m DN 65 -150 HW 105°/70°C 

132 2007 Climespace  Sade Rosny s\bois Rue Balzac  75 430 m DN  250 - 500 KW 7°/13°C 
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Nr. Jahr  Bauherr Bauleitung Verlegebetrieb Ort  Dpt  Leitungen Betriebs-
Bedingungen  

133 2007 CPCU OTHUI/GEF Elyo Installation - SPAC Issy les Moulineaux 92 600 m DN 250 HW 109°C 

134 2007  OPAC 94  NFEE Orly 94 1836 m DN 65 - 150 HW 105°/70°C 

135 2007 CPCU OTHUI - GEF Elyo Installation Issy les Moulineaux 92 600 m DN 250 HW 109°C 

136 2008 ELYO SUEZ  IMHOFF EPINAL 88 9000 m DN 300 -200 HW 109°C 

137 2008 Kommunalverband
Ile Napoleón 

BE GIRUS IMHOFF RIXHEIM 68 1800 m DN 250 - 50 HW 109°C 

138 2008 OPAC  CGC Industrie 
Maintenance 

Nancy - Haut du Lièvre 54 1850 m DN 200 - 50 HW 109°C 

139 2008 Stadt Créteil CFERM Dalkia / Bir Créteil 94 3300m DN 260 + 
250 

HW 105/75°C 

140 2008 Climespace  SADE Luxembourg 75 876 m DN 500 KW 7/13°C 

141 2008 Stadt Créteil CFERM NFEE Créteil 94 4600 m DN 260 - 
450 

HW 105/75°C 

142 2008 Climespace  SADE Auber 75 170 m DN 600 KW 7/13°C 

143 2008 COGENPOWER  SOCOMET Borgaro Torinese I 12000m DN 25 - 350 HW 100°/70°C 

144 2008 COFATHEC Reti 
Calore 

 Edil Tubazioni srl Biella I 1900m DN 50 - 250 HW 100°/70°C 

145 2008 Kommune 
Moncoutant 79 

ACE Bressuire SOPAC 79 Moncoutant 79 2200 m DN 150 - 40 HW 90° / 70° 

146 2008 Kommune Vineuil 
41 

Dalkia CLIMATELEC 41 Vineuil  41 2900 m DN 200 - 65 HW 95°/ 80° 

147 2008 Dalkia  CLIMATELEC 41 CHR Limoges 87 1000 m DN 300 HW 105° / 75° 

148 2008 SILENE  ELYO 44 ST Nazaire La 
Chesnaie  

44 2100 m DN 125 - 65 HW 105° / 75° 

149 2008 SODEMEL  SITO 49 Parc végétal Angers 49 2400 m DN 200 - 50 HW 105°/75° 


